
Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

die Konjunkturflaute der deutschen Wirtschaft hielt auch im Jahr 2024 an. Sie war neben der ver-
haltenen globalen Industriekonjunktur auch geprägt von inländischen Strukturproblemen, wie die 
im internationalen Vergleich hohen Strom- und Gaspreise, dem anhaltenden Fachkräftemangel, 
der hohen Bürokratiebelastung und der in weiten Teilen vernachlässigten Verkehrsinfrastruktur. 
Die hohen wirtschaftspolitischen Unsicherheiten nahmen mit dem Bruch der Regierungskoalition 
in Deutschland und dem Wahlsieg Trumps bei den US-Präsidentschaftswahlen zum Jahresende 
nochmals zu.

Die Notenbanken hielten an ihrem Kurs fest und führten ihre vorsichtige Zinspolitik fort, um die 
Inflation weiter zu senken. In diesem Umfeld waren Stabilität, Verlässlichkeit und Nähe besonders 
wichtig – Werte, für die die Volksbank Berg auch 2024 wieder stand.

In diesem anspruchsvollen Umfeld, einer aktiven Wettbewerbstätigkeit und hohen regulato-
rischen Anforderungen hat sich die Volksbank Berg im Jahr 2024 resilient gezeigt und positiv 
entwickelt. Für die Mitglieder und Kunden hat sich die Volksbank wieder einmal als verlässlicher 
Partner erwiesen und die gute Positionierung im Regionalmarkt bestätigt.

Das gesamte betreute Kundenvolumen wuchs um 6,4 % auf 3.488 Mio. Euro. Davon stieg das be-
treute Kundenkreditvolumen um 6,8 % auf 1.458 Mio. Euro, während das betreute Kundenanlage-
volumen um 6,1 % auf 2.030 Mio. Euro zunahm. Die Cost-Income-Ratio hat sich im Vergleich zum 
Vorjahr von 68,0 % auf 66,5 % verbessert.

Die positive Ergebnisentwicklung gibt uns die Möglichkeit auf der Vertreterversammlung wieder 
eine attraktive Dividende von 6,0 % vorzuschlagen.

Zum 31.12.2024 betrieben wir 10 Geschäftsstellen, darunter 4 Selbstbedienungsstandorte, und 
waren für rund 42.000 Kundinnen und Kunden präsent. Unsere Mitgliederzahl stieg um 1,2 % auf 
20.193 Mitglieder. Das Team der Volksbank Berg bestand zum Stichtag aus 221 Mitarbeitenden, 
einschließlich 15 Auszubildenden. 

Das Spendenvolumen belief sich auf rund 211.000 Euro und wir erfüllten damit wiederum zu-
verlässig unseren genossenschaftlichen Förderauftrag in der Region. Unser Co-Funding-Anteil an 
erfolgreich umgesetzten 14 Projekten auf der Crowdfunding-Plattform betrug rund 26.500 Euro.

Unsere Internetseite verzeichnete in 2024 rund 860.000 Besuche. 

Mit unserem Omnikanal-Angebot verbinden wir persönliche Nähe mit digitalem Komfort. Online-
Banking, Banking-App, Video-Beratung oder Telefon – unsere Kundschaft entscheidet selbst, 
welchen Weg sie geht. So bleiben wir flexibel, direkt erreichbar und bieten Service mit dem ge-
wohnten Qualitätsanspruch – überall und jederzeit.

Die Zahlen und Entwicklungen des Jahres zeigen, dass wir in einem anspruchsvollen Umfeld ver-
lässlich, zukunftsorientiert und erfolgreich handeln. Wir erfüllen unseren genossenschaftlichen 
Auftrag Schritt für Schritt und stärken Menschen und Wirtschaft in unserer Region nachhaltig. Für 
das Vertrauen und die enge Verbundenheit danken wir Ihnen herzlich. Wir blicken optimistisch 
nach vorn.

Wipperfürth, 14. April 2025

Der Vorstand

Das Jahr 2024 war erneut von einer allgemein schwachen Konjunktur 
geprägt. Die sich insbesondere zum Jahresende hin abzeichnenden 
politischen Verwerfungen führten zu Verunsicherungen bei Unter-
nehmen, Bürgerinnen und Bürgern. Die Inflationsrate wurde durch 
sinkende Energie- und Nahrungsmittelpreise gedämpft und die  
Gesamtinflation weiter entlastet. Diese Entwicklung bewegte die 
Europäische Zentralbank (EZB) dazu, keine weiteren Zinserhöhun-
gen vorzunehmen, sondern den Leitzins ab dem Sommer sukzessive 
zu senken, in der Hoffnung, das Wirtschaftswachstum zu stimulieren.

Trotz dieser allgemein schwierigen Gemengelage freuen wir uns über 
ein gutes operatives Ergebnis unserer Volksbank Berg eG im Jahr 2024. 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr 2024 die ihm nach Gesetz, Sat-
zung und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm 
seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständig-
keitsbereich fallenden Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befas-
sung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat vorab digital und in den 
regelmäßig monatlich stattfindenden gemeinsamen Sitzungen über 
die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage  
sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus stand der Auf-
sichtsratsvorsitzende in einem engen Informations- und Gedanken-
austausch mit dem Vorstand.

Der Aufsichtsrat hat von der Möglichkeit der Bildung separater Aus-
schüsse keinen Gebrauch gemacht. Die im Gesetz vorgegebenen 
Aufgaben der Ausschüsse werden bei uns durch das Gesamtgremium 
Aufsichtsrat wahrgenommen.

Der Aufsichtsrat verfügt aufgrund seiner Kenntnisse und Erfahrungen 
in seiner Gesamtheit über ausreichende Branchen- und Sachkenntnis-
se. Er hat sich im Berichtsjahr im Rahmen von zwei Schulungen zu ak-
tuellen Themen und Herausforderungen seiner Tätigkeit fortgebildet.

In der konstituierenden Sitzung des Aufsichtsrates am 04.06.2024 
wurde Herr Jörg Meuten zum Vorsitzenden des Aufsichtsrates und 
Frau Heike Breuer-Joseph zur stellvertretenden Aufsichtsratsvorsit-
zenden gewählt.

Der vorliegende Jahresabschluss 2024 mit Lagebericht wird vom  
Genoverband e. V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis wird in der 
Vertreterversammlung berichtet. Den Bericht der gesetzlichen Prü-
fung werden wir entgegennehmen und kritisch prüfen.

Wir haben uns als Aufsichtsorgan selbst davon überzeugt, dass 
Jahres abschluss und Lagebericht zutreffend aus der Buchführung 
und den Inventaren unserer Bank entwickelt worden sind. Der Vor-
schlag für die Verwendung des Jahresüberschusses - unter Einbezie-
hung des Gewinnvortrages - entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vor-
stand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2024 festzustellen 
und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu  
beschließen.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mitarbeitern Dank für 
die geleistete Arbeit aus.

In diesem Jahr scheiden Frau Heike Breuer-Joseph und Herr Norbert 
Orbach turnusmäßig aus dem Aufsichtsrat aus. Der Aufsichtsrat emp-
fiehlt die Wiederwahl von Frau Heike Breuer-Joseph. Herr Norbert 
Orbach ist wegen Erreichens der Altersgrenze nicht wieder wählbar. 

Wipperfürth, 14. April 2025

Der Aufsichtsrat

Jörg Meuten, Vorsitzender

Fotos von oben nach unten:
Ulrich Bongen, Heike Breuer-Joseph, Jörg Brüwer,  Jörg Meuten,  
Jörg Nawrot, Norbert Orbach, Hans-Georg Theunissen
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Jubiläum 60 Jahre BTC

Relief Lindlar

Karneval

Echt. Bergisch.

KÜRTEN
Geschäftsstelle Kürten
Geschäftsstelle Bechen
SB-Geschäftsstelle Biesfeld
SB-Geschäftsstelle Dürscheid

LINDLAR
Geschäftsstelle Lindlar  
SB-Geschäftsstelle Frielingsdorf

ODENTHAL
Geschäftsstelle Odenthal

volksbank-berg.de

SCHILDGEN
Geschäftsstelle Schildgen

WIPPERFÜRTH
Geschäftsstelle Wipperfürth
SB-Geschäftsstelle Gaulstraße

aus unserem
Ausschnitte

Jahr 2024

Kontaktdaten unter:

Wippkultur 2024

Tom Renken, Odenthal

Meike Breinig, Lindlar
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Tempo-Smileys

Bürgerbus Odenthal

Bekik KinderJugend Auto

100jähriges Jubiläum  
TV Klaswipper

PingPong Parkinson  
Wipperfürth

Bergischer Tennisclub  
Blau-Weiss Kürten e. V.

Kindergartenführung



GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 31.12.2023 31.12.2024

Tausend EUR Tausend EUR

Zinsüberschuss inkl. lfd. Erträge 24.473 23.778

Provisionsüberschuss 8.806 10.049

Personalaufwand 14.432 14.455

Anderer Verwaltungsaufwand und AfA 8.788 8.718

Sonstiges betriebliches Ergebnis 883 2.096

Bewertungsergebnis 3.087 481

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 14.029 13.231

Außerordentliches Ergebnis 0 0

Steuern 2.591 3.709

Einstellung in Rücklagen und Fonds für allg. 
Bankrisiken

8.500 6.600

Gewinnvortrag 2 8

Bilanzgewinn 2.940 2.930

PASSIVA 31.12.2023 31.12.2024

Tausend EUR Tausend EUR

Verbindl. gegenüber Kreditinstituten 232.636 237.338

Täglich fällige Einlagen 785.939 762.002

Befristete Einlagen 158.822 251.927

Spareinlagen 128.854 95.759

Verbriefte Verbindlichkeiten 0 0

Treuhandverbindlichkeiten 24.674 21.782

Rückstellungen 8.475 9.109

Fonds für allgemeine Bankrisiken 54.500 61.100

Geschäftsguthaben 15.635 15.402

Rücklagen 69.675 71.675

Sonstige Passiva 1.886 1.898

Bilanzgewinn 2.940 2.930

Bilanzsumme 1.484.036 1.530.922

Verbindlichkeiten aus Bürgschaften 14.895 16.144

Unwiderrufliche Kreditzusagen 69.286 60.114

AKTIVA 31.12.2023 31.12.2024

Tausend EUR Tausend EUR

Barreserve 19.338 20.359

Forderungen an Kreditinstitute 64.580 61.554

Forderungen an Kunden 1.145.608 1.221.229

Wertpapiere 165.972 137.300

Beteiligungen 25.557 25.571

Treuhandvermögen 24.674 21.782

Sachanlagen 30.045 34.995

Sonstige Aktiva 8.262 8.132

Bilanzsumme 1.484.036 1.530.922

GEWINNVERWENDUNGSVORSCHLAG

für die Vertreterversammlung am 3. Juni 2025 Tausend EUR

6 % Bardividende 917

Zuweisung zur gesetzlichen Rücklage 1.000

Zuweisung zu anderen Rücklagen 1.000

Vortrag auf neue Rechnung 13

Bilanzgewinn 2.930

Zum Zeitpunkt der Erstellung des Kurzberichtes ist der Jahresabschluss 2024 vom Abschlussprüfer 
noch nicht mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden. Er ist in verkürzter 
Form dargestellt. Der vollständige Jahresabschluss und der Lagebericht werden in der gesetzlich 
vorgeschriebenen Form beim Bundesanzeiger eingereicht und veröffentlicht.

MITGLIEDERBEWEGUNG Mitglieder Geschäftsanteile

1. Januar 2024 19.958 162.139

Zugang 799 1.681

Abgang 564 6.118

31. Dezember 2024 20.193 157.702

Sozial, ökologisch und  
wirtschaftlich: 

In unserer Region übernehmen 
wir Verantwortung für viele 
verschiedene Bereiche. Für 

unsere Mitglieder und unsere 
Kundinnen und Kunden vor 
Ort. Denn nur als starke Ge-
meinschaft können wir auch 
eine starke Zukunft für uns 

alle schaffen.

Wir machen den Weg frei.

7.539.030 €
Kaufkraft durch 

Gehaltszahlungen

247.764 €
Aus- und 

Weiterbildung

2.077.527 €
Steuerleistungen 

der Mitarbeiter

210.934 €
Spenden für  

die Region

221
Mitarbeitende

15
Mitarbeiter sind 

Auszubildende

Seit über 

130 Jahren
vor Ort

42.235
Kundinnen 

und Kunden

Verwurzelt 
in der Region.


